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Warum ist eine Kastration  
eigentlich so wichtig?

D Es gibt keinen unerwünschten Nachwuchs mehr.

    D Ihr Kater lässt das übelriechende Harnmarkieren.

D Ihre Kätzin wird nicht mehr rollig. 
Ihre Kätzin hat dadurch ein deutlich verringertes Risiko 

einer Gebärmutter- bzw. Gesäuge-Erkrankung.

DWeniger Kämpfe mit anderen Katzen.
    Dadurch gibt es auch ein deutlich geringeres Risiko, sich 

mit tödlichen Krankheiten wie FIV (“Katzen-AIDS”),  
FIP oder FeLV (“Katzenleukämie”) zu infizieren.

   D Außerdem verringert sich die Gefahr, dass Ihr Tier  
im „Hormonrausch“ einfach auf die Straße läuft  

und dort verletzt oder getötet wird.

Doch es gibt noch mehr Vorteile –  
denn Kastration bedeutet  

insgesamt weniger Tierleid!
D Ca. 2 Millionen heimatlose Katzen in Deutschland - 
unkastrierte Nachkommen oder ausgesetze Tiere, die  

ein hartes und gefährliches Leben auf der Straße führen.

    D Unsere Hauskatzen sind nicht gerüstet für dieses  
Leben, sie müssen schutzlos die Witterungen und den  
Hunger ertragen - viele sterben einsam und qualvoll.

D Durch häufige Trächtigkeiten sind Katzenmütter nicht in 
der Lage, sich ausreichend um die Kitten zu kümmern -  

die Kitten gehen alleine jämmerlich zugrunde.

D Der Katzenschutzbund kümmert sich - aber wir sind so 
gut wie immer überfüllt - dadurch gibt es Aufnahmestopps. 

Die Tiere, die aufgenommen werden sind scheu und oft 
sehr krank, was enorme Kosten verursacht und  

für uns schwer zu stemmen ist.

   D Auch eine Hauskatze sollte kastriert werden, denn 
schnell ist eine Katze durch die Tür entwischt und kastrierte 
Katzen sind erwiesenermassen schneller wieder Zuhause.

Besuchen Sie uns
auf facebook

facebook

www.facebook.com/katzenschutzbundOS

www.katzenschutzbund.com

www.samtpfote-online.de



Alle Katzenhalter/innen  
sollten ihre Tiere kastrieren und 

kennzeichnen lassen.
Die Kastration freilebender Katzen und  

Kater erspart der ungeborenen  
Katzengeneration ein elendes Leben.

Denn es gibt zu viele Katzen!

Freilebende Katzen sind naturgemäß sehr 
scheu und lassen sich nicht immer anfassen, 

es ist daher oft nicht leicht, die Katzen tierärzt-
lich versorgen zu lassen (Fangen, Transport).
Wir vom Katzenschutzbund Osnabrück e.V. 

unterstützen Sie bei der Bewältigung  
des Katzen-Kastrationsproblems:

Wie helfen wir?
. durch Beratung

. zur Verfügungstellung von Fallen  
und Transportboxen

. in Ausnahmefällen unterstützen  
wir Sie auch personell

Für uns sind Katzen nicht nur Kuscheltiere, 
sondern sie stellen mit ihrer individuellen 

Persönlichkeit eine große Bereicherung  
unseres Lebens dar.

Wir arbeiten alle rein ehrenamtlich in  
unserer Freizeit. Die Finanzierung unserer 
Arbeit geschieht allein aus Spenden und  

Mitgliedsbeiträgen. Eine besondere  
Form der Spende stellen unsere Tierpaten-

schaften dar, die wir Ihnen  
besonders ans Herz legen möchten.

Aufgaben und Ziele
Der schlechte Zustand freilebender Katzen  

– verursacht durch deren hohe  
Vermehrungsrate – ist für uns  

nicht zu akzeptieren.

Hier setzen wir mit unserer Arbeit an!

Wir versuchen, durch Aufklärung und  
Verständniswecken zu helfen. Menschen 
sollten sich nur dann ein Tier anschaffen, 

wenn sie sich über die Konsequenzen einer 
angemessenen Tierhaltung klar sind.

Katzenauffangstation
. Weitervermittlung der bei unseren  

Projekten aufgenommenen  
Kitten und Notfälle

. Bemühen um Patenschaften für schwer  
vermittelbare Tiere

. Tierärztliche Betreuung

Katzenkolonien
. Einrichtung von Futterstellen

. Aufstellen von Schlafhütten

. Medizinische Versorgung

Lassen Sie Ihre Katze bei der Kastration 
kennzeichnen und melden Sie das Tier bei 

TASSO.

Die Kennzeichnung Ihrer Katze ist deren 
Personalausweis. Ein verloren gegangenes 
Tier mit einer Kennzeichnung kann Ihnen 

problemlos zugeordnet werden.


